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	z Schöffenvergütung
Verdienstausfallentschädigung für den ehrenamtlichen Richter

Auch bei der „Bezahlung“ ehrenamtlicher Richter läuft nicht immer alles glatt. 
Das beweist der Streit eines Ersatzschöffens mit der Landeskasse um die 
Höhe seiner „Vergütung“ in einem Strafverfahren. Konkret ging es um die 
Tätigkeit in einem Selbstleseverfahren nach § 249 Abs. 2 S. 1 StPO. Das OLG 
Celle lehnte eine Verdienstausfallentschädigung ab (18.11.25, 2 Ws 277/25, 
Abruf-Nr. 251901).

Der Schöffe hatte eine Verdienstausfallentschädigung nach § 18 JVEG von 
1.200 EUR beantragt. Das LG hatte für die 41-stündige Tätigkeit nur eine Ver-
gütung nach § 16 JVEG von 277 EUR festgesetzt.

Das OLG meint, einem ehrenamtlichen Richter sei ein Verdienstausfall gemäß 
§ 18 JVEG grundsätzlich nur zu erstatten, wenn sich sein Arbeitseinkommen 
durch die Heranziehung zum Richteramt tatsächlich mindert. Ein Verdienstaus-
fall könne nur während der regelmäßigen täglichen Arbeitszeit eintreten. Das 
müsse für einen Freiberufler ebenso gelten. Durch die frei disponible, nicht an 
eine Verhandlung gebundene Selbstlesung sei dem Schöffen kein Verdienstaus-
fall, sondern lediglich ein Verlust an Freizeit entstanden. Er hätte die Akten grund-
sätzlich auch außerhalb der Arbeitszeit lesen können (so auch LSG Sachsen-
Anhalt 21.3.14, L 1 SV 1/12 B; s. a. BeckOK KostR/Bleutge, 50. Ed., JVEG § 18 Rn. 4).

(mitgeteilt von RA Detlef Burhoff, RiOLG a. D., Leer/Augsburg)
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Verdienstausfall nur bei  
geringerem Einkommen 
durch Schöffentätigkeit

	z Neues Angebot des IWW
AS Advostart für junge Rechtsanwälte und Berufseinsteiger

Haben Sie Berufseinsteiger in Ihrer Kanzlei? Aus eigener Erfahrung oder von 
Ihren neuen Kollegen wissen Sie, dass der Start ins Berufsleben als Rechts-
anwalt ein bedeutender Schritt ist. Darauf hat die intensive juristische Aus-
bildung die Berufsanfänger selten vorbereitet. Daher stellen sich viele Fragen 
mit dem Eintritt in den Anwaltsberuf. AS Advostart beantwortet diese Fragen 
und unterstützt beim Berufseinstieg.

AS Advostart (iww.de/as) ist eine kostenlose Website des IWW. Sie richtet sich 
an Berufseinsteiger und junge Rechtsanwälte. Sie gibt praktische Hilfestellung 
zur Karriereplanung, Denkanstöße und macht Mut. Die Beiträge bieten kom-
pakte, praxisnahe Informationen zu zentralen Themen rund um den Berufs-
einstieg – verständlich, realistisch und ohne juristische Floskeln. Ob Mandan-
tenkommunikation, Honorarfragen, Zulassung oder Karriereplanung: Ziel ist 
es, Ihren Mitarbeitern Werkzeuge an die Hand zu geben, mit denen sie ihren 
Berufsstart souverän und reflektiert gestalten können. Die wichtigsten Infor-
mationen und Checklisten haben wir im AS-Kompass zusammengefasst. Die-
sen können Sie kostenlos herunterladen unter: iww.de/as/infoseiten/advo-
start-kompass.

Sie können ebenfalls auf diese Informationen zurückgreifen: Sei es, um das 
Onboarding besser zu gestalten oder auf AS Advostart bei grundlegenden Fra-
gen zu verweisen, damit Sie weniger selbst erklären müssen. Vielleicht wollen 
Sie auch durch die Website stöbern. Empfehlen Sie AS Advostart gern Ihren 
Junganwälten. Sie finden uns auch bei LinkedIn und Instagram mit exklusiven 
Impulsen. Wir freuen uns über Ihr Feedback per E-Mail an as@iww.de.
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AS Advostart ist auch  
für Sie vorteilhaft!


